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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Villenbacher Theaterchor auf musikalischer Weltreise 

Einen bunten Melodienstrauß präsentierte der Theaterchor mit Liedern und Melodien rund um die Welt. Un-

ter der Leitung von Dirigent Michael Tartsch begeisterten die Villenbacher Sänger mit einem Konzert auf 

höchstem Niveau. Dazu leistete auch die Chorgemeinschaft Zusmarshausen mit bekannten Songs einen 

erheblichen Beitrag.  

 



 

Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

unter den üblichen Hygienevorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Ab Dezember 2023 bis einschließlich März 2024 wird 

die braune Biotonne nur alle 2-Wochen geleert. 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 
 

Grünsammelplatz 
 

Ist von Dezember 2023 bis einschließlich 

 März 2024 geschlossen.  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

Dezember bis Februar 2024   

Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Holzverkauf Gemeinde Villenbach 
 

 

Die Gemeinde Villenbach verkauft 

Hartholz (Eiche). Der Festmeter für 

60 €. Nähere Auskunft erhalten sie 

von Gemeindearbeiter Dirk Rink un-

ter Telefon 0174/3703533  

Gemeindeverwaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Januar 

 

50   Sonja Reuter, Wengen  

       Jana Nisseler, Wengen 

60   Christine Thoma, Riedsend 

       Manfred Kraus, Rischgau 

       Anton Lutz, Rischgau 

       Sigrid Tölk, Villenbach 

65   Angelika Fritz, Villenbach 

       Gertraud Moser, Villenbach 

75   Ingrid Labrenz, Beuren 

92   Otto Mahall, Villenbach 
 

 

Ehejubiläum 
 

 

25   Zyrafet und Ali Thaqi, Riedsend 

 

       Renate und Ulrich Moosmüller, Villenbach 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 

 
 

Friedhöfe 
 

Unsere Gräber sind winter-

fest gemacht und bis zum 

Frühling fällt wenig Arbeit 

und Abfall an. Grableuchten 

gehören in die Mülltonne am 

Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompostcontainer an den Friedhö-

fen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, Schleifen oder 

komplette Kränze bitte nicht in den Kompostcontai-

nern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion   

 

Straßenreinigung  
 

Grundsätzlich müssen die Geh-

wege an Werktagen zwischen 

7 Uhr und 20 Uhr geräumt sein, 

an Sonn- und Feiertagen zwi-

schen 8 Uhr und 20 Uhr. In dieser 

Zeit müssen Sie dafür sorgen, 

dass die Wege gefahrlos be-

nutzbar sind. Die Gemeinde verweist auf den § 5, 

Absatz c, wo die Straßenkörper und Ablaufrinnen 

von Laub, Unkraut und Schmutz zu befreien sind.                                    
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Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man 

mit Leuchtwesten. Wichtig jedoch ist, 

dass man helle Kleidung oder Leucht-

kleidung anhat oder zumindest eine 

Leuchte mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer sind arg-

los bei Dunkelheit und denken „ich sehe ja auch, da 

werden mich die anderen schon auch wahrneh-

men“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofahrer 

nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

                                                                                   Redaktion 
                                                       

Wildunfälle  
Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 

BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 22.02.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

 

 

Anzeigen 
 

 

 

 

 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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Notrufnummern 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

Ohne Gewähr 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben 

für das Kalenderjahr 2024 

Abrechnung über Benutzungsgebühren 

Ab dem 16.02.2024 werden die Abrechnungsbe-

scheide über Benutzungsgebühren 2023 ausgetra-

gen. Die Nachzahlung 2023 und die 1. Vorauszah-

lung 2024 sind am 19.03.2024 zur Zahlung fällig.  

 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.02.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer 

1. Quartal 2024 

15.03.2024 Hundesteuer  

19.03.2024 Verbrauchsgebühren Nachzahlung 

2023, 1. Vo-

rauszahlung 

2024 

01.04.2024 Friedhofunterhaltungs-

gebühr 

 

15.05.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

2. Quartal 2024 

/ 2. Vorauszah-

lung 2024 

15.08.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2024 

/ 3. Vorauszah-

lung 2024 

15.11.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2024 

/ 4. Vorauszah-

lung 2024 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

Eichung privater Zwischenzähler 

 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villen-

bach die Möglichkeit, das nachweislich auf dem 

Grundstück verbrauchte oder zurückgehaltene 

Wasser von der Abwassermenge abzuziehen. Diese 

privaten Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit 

von 6 Jahren entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer 

die im Jahr 2024 ihren Zähler zu eichen haben wer-

den von der Verwaltung angeschrieben. Wir möch-

ten darauf hinweisen, dass alle privaten Zwischen-

zähler, die nicht geeicht wurden, für die Abrech-

nung 2024 letztmalig in Abzug gebracht werden. 

Sie werden aus unserem System gelöscht und kön-

nen für künftige Abrechnungen nicht mehr berück-

sichtigt werden. 

 

 

 

Hundeanmeldung 

 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hunde-

steuersatzung der Gemeinde Villenbach verpflich-

tet, seinen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden 

kann telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwal-

tungsgemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann 

das Anmeldeformular auf der Internetseite der Ge-

meinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) her-

untergeladen werden.  
Verwaltungsgemeinschaft 

 

 

 

 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Bürgermeister  

Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  
 

Bericht aus dem Gemeinderat 

vom 11.Dezamber 2023 
Vorstellung der Planung der Fa. Energiekontor 

bzgl. einer Flächenerweiterung durch die Flur-

nummer 195 Gemarkung Wengen zur Ermögli-

chung einer Freiflächensolaranlage; Beratung 

und Beschluss 

 

Bürgermeister Filbrich begrüßt zu diesem Tages-

ordnungspunkt die Mitarbeiterin der Fa. Energie-

kontor. Der Gemeinderat erteilte in einer früheren 

Sitzung bereits sein Einvernehmen für den Bau ei-

ner Freiflächensolaranlage auf dem Grundstück 

Fl.Nr. 171 der Gem. Villenbach durch die Fa. Ener-

giekontor. Nun soll diese auf die Fl.Nr. 195 Gem. 

Wengen erweitert werden. Das Grundstück be-

findet sich in Privateigentum.  

 

Der Gemeinderat stimmt der geplanten Flä-

chenerweiterung zu. 

 

Vorstellung der Planung der Fa. Energiekontor 

bzgl. der Nutzung und Flächenerweiterung der 

Fl.Nrn. 167, 168, 169 Gemarkung Villenbach zur 

Ermöglichung einer Freiflächensolaranlage; 

Beratung und Beschluss 

In unmittelbarer Nähe zu den bereits zugestimm-

ten Flächen der geplanten Freiflächensolaran-

lage befinden sich die Grundstücke Fl.Nr. 167, 

167, 169 im Eigentum der Gemeinde Villenbach. 

Wie die Firma Energiekontor mitteilt, würde die Er-

weiterung der Freiflächensolaranlage um diese 

Grundstücke das Vorhaben realisierbar machen.  

Der dafür benötigte Netzverknüpfungspunkt be-

findet sich im Umspannwerk in Wertingen. 

Die Umsetzung einer Bürgerbeteiligung in Form 

von Klimasparbriefen wäre möglich und soll auch 

Voraussetzung sein. 

 

Der Gemeinderat sieht die Flächenerweiterung 

der Fl.Nrn. 167/0, 168/0 und 169/0 der Gemar-

kung Villenbach zur Ermöglichung einer Freiflä-

chensolaranlage durch die Firma Energiekontor 

AG grundsätzlich als sinnvoll an. Jedoch soll vor-

her der von der Firma Energiekontor AG 

entworfene Nutzungsvertrag anwaltlich geprüft 

werden. 

Jahresrückblick 

Bürgermeister Filbrich erinnert zu diesem Tages-

ordnungspunkt an die zahlreichen Projekte, die 

der Gemeinderat im Jahr 2023 umgesetzt hat. Er 

bedankt sich beim Gemeinderat für die allseits 

gute Zusammenarbeit.  
 

Gemeindeverwaltung 

 

Freiwillige Feuerwehr Wengen 
Einladung zur Generalversammlung 

 

am Freitag, dem 16. Februar 2024, 19.30 Uhr im 

Vereinsheim Wengen 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht des Vorstand 

4. Bericht des Kommandant 

5. Bericht des Kassierers 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Neuwahlen 

8. Ehrungen 

9. Wünsche, Anträge und Aussprache 

10. Gemeinsame Brotzeit  

Um zahlreiches Erscheinen in Uniform wird ge-

beten. 

Daniel Mengele  Andreas Rau 

1. Vorstand   1. Kommandant 
 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 
 

35 jähriger aktiver Dienst, davon 12 Jahre 

1.Kommandant 
 

Am 19.01.24 fand die ordentliche Generalversamm-

lung der Freiwilligen Feuerwehr Villenbach im Gerä-

tehaus statt. 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand Jürgen 

Meier und dem Totengedenken an die verstorbenen 

Mitglieder wurden die Berichte der Schriftführerin Ka-

thrin Dippel und Kassiererin Sonja Lober verlesen, mit 

anschließender Entlastung. 

Auch der Jahresbericht der Jugendfeuerwehr von 

Andreas Klaus, sowie die Rückschau des 1. Komman-

danten Stephan Storch wurden bei der Versamm-

lung verlesen. Die Kameraden und Kameradinnen 
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würdigten den geleisteten Einsatz mit großem Ap-

plaus. 

Der Jahresrückblick des Vorstandes begann mit dem 

Zitat wie schnell eigentlich ein Jahr vergehen kann, 

wie schnelllebig die Zeit geworden ist, und vor allem 

wie sich der Aufgabenbereich der Feuerwehr in den 

letzten Jahrzehnten gegenüber früher geändert hat. 

Daraufhin ließ er das vergangene Jahr nochmals Re-

vue passieren. 

Mit dem alljährlichen Maibaumaufstellen am Ge-

meindeplatz, dem Festbesuch in Holzheim, dem Feu-

erwehrausflug ins Pustertal nach Südtirol, und nicht 

zu guter Letzt mit der Beschaffung neuer Feuerwehr-

Freizeitkleidung. 

Vorgestellt wurde auch der Festtermin für das bevor-

stehende 150-jährige Gründungsfest der Feuerwehr. 

Die Festlichkeiten werden am 5.-6. Juli 2025 auf dem 

Gelände der Freilichtbühne in Villenbach abgehal-

ten. 

Die Renovierung und Umbau des neuen Schulungs-

raumes ist bereits auch in vollem Gange, hierfür 

wurde Adolf Scherer für seine federführende Aktivi-

tät mit samt seinen Helfern für seinen Einsatz geehrt, 

der auch mit einem brausendem Applaus zur Kennt-

nis genommen wurde. 

Die Neuanschaffung zweier Defibrillatoren wurde 

bekannt gegeben. Einer soll in Villenbach am Feuer-

wehrgerätehaus montiert werden. Der andere soll in 

Hausen – wahrscheinlich bei der Schreinerei Meier – 

installiert werden. 

Hier wurde nochmals der Dank an alle Spender aus-

gesprochen, ohne die das vielleicht lebensrettende 

Projekt nie zustande gekommen wäre. 

Nach dem Essen wurden für 10-jährigen Aktiven Feu-

erwehrdienst Werner Glenk und Stefan Weishaupt 

geehrt. 

Für 35-jährigen aktiven Dienst, davon 12 Jahre 1. 

Kommandant, wurde Stefan Lernhard für seine Tat-

kraft geehrt. 

Der Vorstand beendete die Versammlung mit Dan-

kesworten an all seine aktiven Kameraden, die das 

ganze Jahr über ihre Freizeit in die Feuerwehr inves-

tieren. 

 

 

Auf dem Bild zu sehen von links, 1. Vorstand Jürgen 

Meier, Stefan Weishaupt, Stefan Lernhard und 1. 

Kommandant Stephan Storch, Werner Glenk fehlt. 

Soldaten- und Kameradenverein 

Wengen-Riedsend 
 

Einladung zur Generalversammlung 
 

am Sonntag, dem 04. Februar 2024, 13.30 Uhr im 

Vereinsheim Wengen 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bericht des 1. Vorstandes 

4. Kassenbericht 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung Vorstandschaft und Kassierer 

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Franz Hohenacker 

1. Vorstand 

 

Alpenrose Hausen 
Faschingsball der Schützen in Hausen 

Die Hausener Alpenrose Schützen laden auch 

heuer wieder zu ihrem traditionellen Faschingsball 

ein. 

Der Ball findet am Samstag den 3.Februar statt.  Be-

ginn ist um 20.00 Uhr im dortigen Schützenheim. 

Für die musikalische Stimmung sorgt heuer DJ 

Achim aus der Faschingshochburg Lauingen.  
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Neben dem Auftritt der Epponia sorgen auch wie-

der eigene Einlagen für die bekannt  gute Fa-

schingsunterhaltung dort. 

Natürlich ist auch für das kulinarische Rahmenpro-

gramm wieder bestens gesorgt. 

Die Vorstandschaft freut sich auf ihr Kommen. 

 

 

 

Aus unseren Pfarreien 
 

Adventsfeier des Pfarrgemeinderats Villenbach 

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats Villenbach lu-

den am 3. Adventssonntag zur Adventsfeier in das 

festlich geschmückte Schützenheim in Hausen ein. 

Dabei erwarteten die zahlreichen Besucher durch 

das anspruchsvolle Programm ein kurzweiliger Nach-

mittag.  

 

Nach den Ansprachen von Regina Filbrich, Pater Biju 

und Bürgermeister Werner Filbrich sorgte Franziska 

Link auf ihrer Zither für festliche Stimmung. Diese ver-

tieften gemeinsam gesungene Weihnachtslieder. Als 

Höhepunkt der Adventsfeier präsentierte der Thea-

terchor unter Leitung von Micheal Tratsch gewohnt 

professionell ein Repertoire an Weihnachtsliedern.  

Die zukünftigen Kommunionkinder erfreuten dann 

die Besucher mit dem Lied vom Friedenslicht und 

verteilten anschließend kleine Geschenktüten an die 

Senioren, woran alle viel Freude hatten.  

Kaffee, leckere Kuchen und Torten gespendet von 

verschiedenen Besuchern, konnten anschließend 

alle Gäste genießen.  

Martin Link las danach eine humorvolle, aber besinn-

liche Weihnachtsgeschichte vor. Es folgten einige 

Ehrungen durch die 1. Vorsitzende Regina Filbrich, 

als Dankschön für besondere Leistungen. Viele Besu-

cher stärkten sich abschließend noch kulinarisch, 

ehe der gelungene Adventssonntag zu Ende ging. 

 

 
 

 
 

Pfarrfasching in Villenbach 
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Sternsingeraktion 2024 in der Pfarrei Wengen 

 

Hohe Bäume, feuchte Luft, überall summt, quietscht 

und raschelt es. So stellt man sich den Amazonas-Re-

genwald vor: einfach wunderschön – und ein beein-

druckendes Beispiel für Gottes Schöpfung, die er uns 

Menschen anvertraut hat. 

Bei der Sternsingeraktion 2024 ging es um diese be-

sondere Region in Südamerika: Der Lebensraum die-

ser Menschen ist bedroht, jeden Tag werden tau-

sende Bäume gefällt. Die Menschen dort legen 

Obstplantagen und Getreidefelder an, um Geld zu 

verdienen. Projektpartner der Sternsinger helfen den 

Familien in Amazonien dabei, sich für die Rechte 

stark zu machen. Auch unsere Sternsinger setzten 

sich für die Rechte der Kinder weltweit ein. Herzli-

chen Dank an alle, die diese tolle Aktion unterstützt 

haben.  

 

 

Fackelwanderung in der Pfarrei Wengen 

 

Der Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend hat am 

06.01.2024 das neue Jahr mit einer Fackelwande-

rung begrüßt. Treffpunkt war bei Einbruch der Dun-

kelheit am Kirchplatz in Riedsend. Etliche Teilnehmer 

sind der Einladung des Pfarrgemeinderats gefolgt. 

Sie wanderten mit Fackeln durch den Ort, über den 

Berg, bis nach Wengen. Im Anschluss feierten allen 

gemeinsam einen Gottesdienst, der von Pater Biju 

und den Sternsingern gestaltet wurde. 

 

 
 

 
 

Jagdgenossenschaft Wengen 
 

Einladung zur nichtöffentlichen 

Jahreshauptversammlung 
 

 

Einladung und Tagesordnung 

am 17. Februar 2024 um 19:45 Uhr 

im Vereinsheim Wengen 

Tagesordnung 

1. Eröffnung der Versammlung und          

Begrüßung 

2. Bericht des Jagdvorstehers 

3. Bericht der Jagdpächter 

4. Bericht des Schriftführers und Genehmi-

gung der Niederschrift über die Jagd-

versammlung vom 30.09.2023 

5. Kassenbericht und Kassenprüfung 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Verwendung des Jagdpachtschillings 

8. Wünsche und Anträge 

 

Johann Mengele 
Jagdvorsteher 
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Grundschule Zusamaltheim spendet für die 

Tafel 

Spendenfieber an der Grundschule Zusamaltheim 

Alle Jahre wieder unterstützen die Schülerinnen und 

Schüler der Grundschule Zusamaltheim mit ihren El-

tern die Tafel in Wertingen. Anfang Dezember über-

gaben die Kinder gemeinsam mit ihren Lehrkräften 

und der Schulleiterin Katja Chromik ihre Spenden. 

Helmut Bauer, Koordinator der Wertinger Tafel, er-

zählte den Kindern einige interessante Fakten über 

seine Arbeit. Natürlich hatten die Zusamaltheimer 

Kinder noch viele Fragen, die von den Helfern der 

Wertinger Tafel – Helmut Bauer hatte seine Frau, Anni 

Bauer, als Unterstützung mitgebracht - geduldig be-

antwortet wurden. Abschließend durften einige Kin-

der die Spenden übergeben und beim Beladen des 

Transporters helfen. (Katja Chromik) 
Foto: Renate Moosmüller 

 

Buchausstellung an der 

Grundschule Zusamaltheim 

Schon im November fand an der Grundschule Zusa-

maltheim die traditionelle, vom Elternbeirat organi-

sierte Buchausstellung in Zusammenarbeit mit der 

Buchhandlung Gerblinger statt. So manches Niko-

laus- und Weihnachtsgeschenk fand hier seinen 

Weg in die Familien. Außerdem durften die Kinder 

der Grundschule Zusamaltheim den Titel ihres Lieb-

lingsbuchs aufschreiben. Die drei beliebtesten Bü-

cher wurden nun für die Schülerbücherei gekauft. 

Außerdem durfte sich aus jeder Klasse ein Kind über 

einen Buchgutschein – gesponsert vom Elternbeirat 

und dem Förderverein der Grundschule 

Zusamaltheim – im Wert von 15 Euro freuen. Glückli-

che Gewinner waren Kilian Lippert (1a), Lorena Plooij 

(1b), Samuel Mayer (2a), Luca Ost (3a), Lyo Foag 

(3b) und Lucille Koch (4a). Glücksfee war das jüngste 

Kind der Grundschule Zusamaltheim, Marlene Weis-

haupt. Übergeben wurden die Preise von der Vorsit-

zenden des Elternbeirats, Sandra Koch und der stell-

vertretenden Schulleiterin, Carolin Oblinger. (Katja 

Chromik)                Foto: Renate Moosmüller 

Lorena Plooij, Kilian Lippert, Samuel Mayer, Luca Ost, Lyo 

Foag und Lucille Koch freuen sich über ihre Büchergut-

scheine (von links nach rechts). 

Klimaschutz beginnt mit mir! 
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Lagerhaus Villenbach 

 

 

Vereinsheim Riedsend 

 

 

Wenn Polizisten sich betrinken, 

Elfen arg nach Weinbrand stinken, 

Engel laut und ruppig fluchen, 

schöne Prinzen Hexen suchen. 

 

Wenn der Bettler ist ein Reicher, 

und der Scheich ein armer Schleicher, 

Nonnen machen laut Krawall, 

… dann ist wieder Karneval. 

 

Am Faschingssamstag, 10. Februar 2024 um 

13:30 Uhr findet im Vereinsheim Riedsend das 

Kaffeekränzchen statt. 

Als Gast wird die „kleine“ Epponia erwartet. 

Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Es freut sich die Vorstandschaft des Vereinshei-

mes Riedsend 

 

Epponia  
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Auch dieses Jahr besteht wieder für alle Haushalte 

der Gemeinde die Möglichkeit am 12. Stromspar-

wettbewerb teil zu nehmen. Die Voraussetzung dazu 

ist, dass sie im Jahr 2023 gegenüber 2022 um 5% we-

niger Strom aus dem öffentlichen Netz verbraucht 

haben. Die Personenzahl im Haushalt sollte gleich 

sein. Das Ziel des Bioenergiedorfes Villenbach ist 

durch den Wettbewerb von Einsparung der Energie 

sowie der effiziente und nachhaltige Umgang mit 

den natürlichen Ressourcen zu unterstützen. Die Ge-

meinde   fördert deshalb diesen Wettbewerb mit 

jährlich 1500 €.  Der Februarausgabe des Gmoidsbo-

ten liegt der Fragebogen zum Stromsparwettbewerb 

2023 bei. 

 

 

Werden auch Sie Stromsparfan! 

Klimaschutz beginnt mit mir! 

Klimabewusster werden. 
 

 

Am Samstag, 24. Februar 2024, findet von 9:00 bis 

13:00 Uhr die  

20. Berufsinformationsmesse „Fit for Job“ in bewähr-

ter Weise in der Nordschwabenhalle, in der Berufs-

schule und in der Messehalle „Das Handwerk“ in 

Höchstädt statt. In der Messehalle „Das Handwerk“, 

die in unmittelbarer Nähe der Nordschwabenhalle 

errichtet wird, präsentieren sich die Kreishandwerker-

schaft sowie zehn Innungen. So werden auf der 

Messe mit einer Beteiligung von rund 100 Unterneh-

men aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleis-

tung sowie Behörden, Bildungseinrichtungen, Institu-

tionen und Initiativen insgesamt mehr als 230 Berufs-

bilder, darunter 177 Ausbildungsberufe sowie 

zahlreiche duale Studiengänge, vorgestellt und die 

Schüler zu Ausbildungs- und Qualifizierungsmöglich-

keiten beraten. 

Zielgruppe der „Fit for Job“ sind alle Schülerinnen 

und Schüler, die zur Zeit die 

7. bis 10. Klassen der Mittel- und Realschulen, die 10. 

bis 12. Klassen des Gymnasiums sowie der Fachober-

schulen und der Berufsoberschulen besuchen. 

Neben den Beratungsgesprächen an den Infostän-

den werden in der Berufsschule 

wieder interessante Vorträge angeboten. 

Die Initiatoren laden alle Jugendlichen mit ihren El-

tern ein, das vielfältige Informationsangebot der 

Berufsinformationsmesse für die bevorstehende Be-

rufswahlentscheidung zu nutzen.  

Nähere Informationen erhalten Sie zudem im Inter-

net unter www.fitforjob-dillingen.de. 

 

http://www.fitforjob-dillingen.de/
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Mit einem besonderen Stück feiert die Freilichtbühne Villenbach das 30jährige Jubiläum. Dabei taucht das Thea-

terensemble in die wunderbare Welt von Oz ein. Da das Stück sehr anspruchsvoll ist, haben die Proben bereits be-

gonnen. Noch werden im Schützenheim Hausen einzelne Szenen geprobt, ehe es dann im Frühjahr auf die neu ge-

staltete Freilichtbühne geht, um für die Premiere am 5. Juli 2024 gerüstet zu sein. 

Ausschnitt aus 

den Proben im 

Schützenheim 

Hausen von links 

mit Anna Weindl, 

Markus Ohnhei-

ser, Christoph 

Oebels, Andrea 

Meier und Ma-

rina Bschor.  

Foto: Alexandra 

Strobel 

30 Jahre Freilichtbühne Villenbach: „Der Zauberer von Oz“ 

 


